
Mut, der Mauern einreißt

Werkstatt Deutschland verleiht zum Tag der Einheit internationalen Preisträgern die Quadriga

Marin Majica

Tue Gutes und sprich darüber, lautet ein bekannter Rat. Noch besser ist es, Gutes zu tun, über das andere sprechen. Ein Freundschaftsdienst, den der österreichische Bundespräsident Heinz Fischer am Freitag gerne seinem Freund Boris Tadic erwies, dem Präsidenten der Republik Serbien. Vor mehreren hundert Gästen in der Komischen Oper verlieh Fischer Tadic für seinen Mut und seine Orientierung nach Europa die Auszeichnung "Quadriga". Auch der Musiker Peter Gabriel, das Internet-Lexikon Wikipedia und der deutsche Pater Eckart Höfling wurden mit einem solchen Preis geehrt.

Mit der "Quadriga" zeichnet der Verein Werkstatt Deutschland gemeinsam mit dem Energieunternehmen Vattenfall jedes Jahr am Tag der deutschen Einheit Menschen aus, "durch deren Mut Mauern fallen, wenn sich Vision, Mut und Verantwortung vereinen". Gemeint sind damit Menschen wie Boris Tadic, der sich für die Auszeichnung mit einem Bekenntnis zum Wandel bedankte "Dieser Moment bestärkt mich in meiner Überzeugung, noch härter für eine Integration Serbiens in Europa zu arbeiten", sagte Tadic.

Vorbild für Deutschland

Außenminister Frank-Walter Steinmeier übernahm die Ehrung von Pater Eckart Höfling, dem er in Rio de Janeiro begegnet ist. Der Franziskanerpater gibt seit über 30 Jahren in seiner Hafenschule Kindern aus den Armenvierteln Unterricht und damit eine Hoffnung auf ein besseres Leben. "Ich verneige mich in Respekt vor dem, was sie mit ihren Mitstreitern jeden Tag tun", sagte Steinmeier, der Pater Eckart ein "Vorbild aus Deutschland und für Deutschland" nannte. Auch zwei seiner Schüler bedankten sich auf Deutsch. Den mit 25 000 Euro dotierten Preis versprach Pater Eckart für ein Obdachlosenheim in Rio de Janeiro einzusetzen. "Wenn jemand von euch, meine Freunde, da mitarbeiten möchte, ich kann das vermitteln", beendete der Pater seine Rede vor amüsierten Zuhörern.

Einen der vier Preise, die pro Jahr vergeben werden, erhielt auch Peter Gabriel. Der Musiker setze mit seinen globalen Initiativen für Menschenrechte wie The Elders, Witness und Womad weltweit Maßstäbe. Den Preis für Wikipedia nahm Gründer Jimmy Wales in Empfang. Ihm und der gesamten Wikipedia-Gemeinde attestiert Werkstatt Deutschland eine "Mission der Aufklärung": "Gemeinschaftsgeist, Partizipation und Freiwilligkeit sind das Kraftzentrum der Online-Enzyklopädie".

Wie auch in der Vergangenheit war die Verleihung der Preise, die bisher unter anderem an Aga Khan, den türkischen Ministerpräsident Recep Tayyip Erdogan, Königin Silvia von Schweden sowie den ehemaligen Bundeskanzler Helmut Kohl gegangen sind, prominent besucht. Ex-Kanzler Gerhard Schröder verfolgte die Verleihung aus der ersten Reihe, Schauspielerin Iris Berben von etwas weiter hinten. Die Moderation oblag Berlinale-Chef Dieter Kosslick. Und die All Star Band spielte Songs wie "The times they are a changing."
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Foto: Außenminister Frank-Walter Steinmeier überreichte Pater Eckart Höfling den Preis. Der Franziskanerpater gibt seit über 30 Jahren in seiner Hafenschule in Rio de Janeiro Kindern aus den Armenvierteln Unterricht.

